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Verein Thurgauer Wanderwege

Geführte Wanderung:	 ▲▲  Ostermontagswanderung

Datum: Ostermontag, 10. April 2023

Treffpunkt: Erlen, Bahnhof
Abmarsch um 10.15 Uhr

Wanderroute: Erlen (449) – Biessenhofer Weier (513) – Schocherswil (532) – Räuchlisberg 
(502) – Hagenwil (485) – Amriswil (437)

Anforderungen:  3 ¾ h  15 km  246 m  260 m
▲ ▲  = Wanderung für trainierte Wanderer

Quelle: Bundesamt für Landestopographie Swisstopo



Voranzeige

Samstag, 15. April 2023 ▲▲▲ Über dem Zürichsee zum Wildnispark Sihlwald

Samstag, 22. April 2023 Generalversammlung in Berlingen

Freitag, 28. April 2023 ▲ Um den Pfäffikersee

Karten: Thurgauer Wanderkarte 1:50‘000
Landeskarten 1:25‘000, Blatt 1054 Weinfelden und 1074 Bischofszell

Verpflegung: Aus dem Rucksack

Teilnahme: Für alle und ohne Voranmeldung

Wanderleitung: Peter Binzegger, Mattfeldstrasse 13a, 9532 Rickenbach b. Wil
Tel. 071 565 14 01 / Mobile 078 810 11 77

Durchführung: Auskunft über die Durchführung der Wanderung erteilt am Vortag 
ab 14 Uhr das Wandertelefon: 052 224 78 03

Versicherung: Ist Sache der Teilnehmenden / Haftung ausgeschlossen

Fahrplan:
Romanshorn ab 09:37 Kreuzlingen ab 09:27 Diessenhofen ab 08:33
Weinfelden ab 10:00 Wil ab 09:32 Winterthur ab 09:31
Frauenfeld ab 09:42 St. Gallen ab 09:15 Schaffhausen ab 08:46

Unsere Suche nach dem Osterhasen startet in südöstlicher Richtung. Vorbei am Schloss Eppishau-
sen umgehen wir teilweise den Golfplatz Erlen. Nach einem kurzen Abschnitt im Wald erreichen 
wir bereits den Biessenhofer Weier, welcher zu jeder Jahreszeit zum Fotografieren einlädt. Der 
Weg durch den Schlosswald führt uns weiter nach Schocherswil. Nach der Überquerung des Müh-
libachs, unterhalb der unscheinbaren Ruine Scholebärg, erspähen wir schon bald Räuchlisberg.
Das Wasserschloss, ebenfalls ein beliebtes Fotosujet, erblicken wir einige Zeit nach der Passage 
über freies Feld kurz vor Hagenwil. Wir wandern weiter entlang von Obstplantagen, erwachen-
den Wiesen und Waldrändern, bis sich linksseitig die ersten Ausläufer von Amriswil zeigen.
Wir wechseln auf die andere Seite des Hegibachs und gehen diesem noch ein Stück entlang, bevor 
wir den Wald «Mittlere Laamet» durchqueren. Vorbei an der Schrebergartensiedlung Meihalde 
erreichen wir unser Ziel, den Bahnhof Amriswil.


